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rrikttuftM EZ3p&j Sekretär der staatlichen Wohltätig.
!

keits und 5!orretticn?behörde. Gou

reitag Waraains
rin ihre Mitglieder ersucht werden,
gegen die Ansicht einzutreten, das;
eine Papiernot bestehe, und dem
Kreuzzug, mit Papier zu sparen, cnt

gegenzuarbeiten.

Pflichttreue ohnegleichen.
$1.10 Rag Rugs für 75c.

$3.50 Bebet Rugs für $2.25

35c Linoleums, 25c per Quadrat

vard.

$6 Sprechmaschinen Ausstattung

für $3.95.

$2.50 Lunch Kit für $1.69.

$1.50 wert Waudtapeten für 69c.

80e wert Zimmerdecken-Tapete- n

für 39c.

39c ttnterröcke für 25c.

Isgllche ksxräche Twiqht . F. Varnrr. Campagne Man b Alichli Hme Ztule eagie.

Sind die Wirtschaftcn zu gut?
(i scheint mir, die beste Mctliod? zur B c r b e s s e r u n g der Wirtschaften von

Michiga wäre diese: lznwcdcr unsere jetzigen R e g u l i e r u.n g s ttcfctzc zu derbes

fern, wenn diese ttcsctzc nicht alles sind, was Sie sein sollten oder Schritte einzulenken, un
scrc jetzigen Ncgulicrungs besetze strikt durchzusühren, wenn dies nicht der Fall ist.

Tic s ch l i m m st c Methode zur Verbesserung der Wirtschaften ist ganz sicher

die Adoptierung des sogenannten Prol,ibitions-ttcsctzcs- , welches jeden gefetzlieben
den Mann aus dem Wirtsgcschaft treibt und den charakterlosen (5l,araktcren in jedem

(Gemeinwesen ttclcgenlicit zum Betrieb von Flüsterkneipen giebt.

Äbcr ich glaube nicht, dasz die professionellen Probibitionistcn in Mfchigan irgend
eine Maßnahme befürworten wurden, durch welche dieWirtschaftcn v e r b e s s e r t werden

könnten, weil sie wissen, das sie nur durch unzureichende oder nicht durch g e

f ü l, r t e ttcsetzc (Gelegenheit erhalten, gegen den l i z c n s i c r t e n Verkauf geistiger We

tränke ins Feld zu ziehen.

Einige wenige schlechte Wirtschaftcn einige wenige öbcrmafzige Trinker

einige wenige ttcsctzesvcrlctzungcn deshalb der groszc Schrei nach der Z c r st ö r u n g

blühender (Geschäfts ttntcrnchmungen ohne Vergütung? die (Ztablicrung, des Boycott
nnd der schwarzen Liste; das Hineinziehen der 5iirchcn in die Politik; das

Bestreben, Tausende von Lohnarbeitern auf die Straße zu setzen alles zum Vor-

teil einiger weniger Agitatoren der Prohibition, welche sich weigerten, in das vorgc

schlagen? Prohibitions Amendemcnt eine Klausel zn bringen, welche den Versandt
unbeschränkter Quantitäten geistiger Getränke nach Michigan verbieten wür

de, ohne Beschränkung ohne Regulierung nnd ohne Kontrolle.

uJL.h

Und diese Ersparnisse für Frauen:

55 Scrgc Klcidcr

fiir so wenig lvic

.82.Y8
$5.98 Madchen-Mänte- l für $3.40

$9.50 Frauen-Mänt- für $5.

$4 gcschueiderte Röcke für $1.69

5c Taschentücher für 3Hc
5c Spulen Baumwolle für 4c.

19c Bänder für 12!2c.

$2 Äiudcr-Schuh- e für $1.40.
$1.25 BabySchuhe für 75c.

$3 FrauenSchnl,e für 77c.

$2.5 Frauen-Schuh- e für $1.66..
50c gezeichnete Waren für 25c.

$4 Brillen für $1.98.
65c Tafeldamast für 45c.

$1.25 Bettdecken für $1.

$1 Blankets, 69c per Paar.
Auftv. bis 40c Sheetings, 10c

per Zlard.

$1.98 Putzmacher Fassons, 69c.

$1.98 Mädchen-Hüt- e für 69c.

59c feidengemifchte Poplins, 37c.

79c Nachthemden für 50c.

. 98c schwarze Moire für 69c.

39c Korsetüberzüge für 25c.

50c Granite Eloth für 39c.

10c Ginghams für 7Zc.
10c Eomfort Eretonnes für 64c.
50c Lisle Handschuhe für 39e.

50c Knaben Union Suits für 39c.

$1 Frauen'Leibcheu und Hose

für 74e.

20c English Walnut Brittle, 15c.

25c Wiudor Ties für 19c.

98c bis $2.98 mit Perlen besetzte

Taschen für 69c.

49c Meerettig-Flasche- n für 33c.

50c Ringe für 19e.

$1 seidener Tüll für 75c.

Wenn Sie Mutter sind haben Sie
Freitag alle Ursache, hierher

zu kommen.

Kuaven ZlvciHoscn

Anzüge' 82.98
Wert 83.95!

$3.50 Knaben-tteberzichc- r, $2.48.
50c Knaben'Hüte und Mützen,

für 39c.

50c Knaben'Hrmdeu für 25c.

49c Knaben Lederhandschuhe, 25c.

10c nnd 15c Reste in Waschwaren

für ox2c per 5)ard.

12c Gardinen'Scrim für 10c.

19c Gardinenstangen für 12zc.

K
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Xie VerdnN'.Lmpfe in Berliner

Tarstellnng.

Berlin, 26. ZU. Trahtlos nach

Sayville. Ter Wortlaut des he::ti

gen amtlichen Berichtes über die

.Kämpfe im Westen lautet:

Westlicher Schauplatz: Armee
(Gruppe des Kronprinzen Rnpprecht:
Unser Artitlcric'Bombardcment hielt
wirkungsvoll die feindlichen biräbcn.
Batterien und (Etablissements auf
beiden Seiten der Summe nntcr
Feuer. Unsere Stellungen am nord
lichcn User des Flusses wurden durch
den Feind mit starkem Fcncr bedeckt,
welches die Engländer znm teilwei
fen Vorrücken nördlich von (ionrec
lcttc, Lcsars, ttuedneconrt nnd Les
boeufs vorbereitete, deiner dieser An

griffe hatte Erfolg. Sie kosteten den
Feind nnr ncnc Qpfcr.

Armec'ruppc des dentschcn.ron'
Prinzen: Ein französischer Angriff
vorgestern nordöstlich von Vcrdnn,
durch trübes Wetter begünstigt, reich

tc bis über die zerstörten (Graben bis
an Fort und Torf Touanmont. Tas
Fort war von der (Garnison geräumt
worden. Es gelang uns nicht, die
Werke wieder zu besehen, ehe der
Feind eindrang. Unsere Truppen !

nahmen präparierte Stellungen ein
nahe dem Norden des Forts, in der
Mehrzahl der Fälle nnr nach strik
tcm Kommando und dann nur wi

dcrwillig.

I diesen Stellungen wnrden gc
stern alle weiteren französischen An

griffe, speziell heftige gegen Vanx,
zurückgeschlagen."

Mincnfcgrr versenkt.

London, 26. Okt. Tcr britische
Mincnfcgcr (bcnista wurde am Mon

Hnghcc-Appc- ll au

Jmig Amerika.

Ntzlc Wahlrcisc führt
durch Nriiciigland

und Jndilina.

Arbeitsreicher Tag für Präsident
Wilsoa in Eincinnati.

Lehnt, scincmVorsatzc gctrcn, Extcm

porc'Redcn ab.

Kehrt bereits am Abend nach Lang
Branch zurück.

Sk c w A 0 r f. 20. Okt. Charles (i
tfuglie ttaf heute morgen seine letzte

arnpagnetour angetreten. Wahrend
des Tages wird er drei Ansprachen

'

halten, nämlich in Hartford. Provi.
dence und Boston, n letzterer Stadt
findet eine Aoendversannnlng statt,

Nach New fjorf wird tferr Hughes
erst am 3. November zurückkehren.
Sein aeaenwärtiaes Reisevrogramm
lautet aus vier Tage in New flott

n
l

0

der Aegide des (situ Elnvs. einer par-
teilosen Organisation, welcher e'n
reichhaltiges Programm für den

Präsidenten ausgearbeitet hat. .vu'rr
Wilson wird während eines l 1 uvtibt
gen Aufenthaltes mit Allsnahme von
zwei Stunden der Ruhe volla..f

sein. Xie vauptrede hält
tfcrr Wilson heute abend in der Mu-si- e

asl.

Auf dem Wege znm cifczicl.

A u s dem :ii(ic d e s P r ä- -

si d e n t c n, 26. Cft. Präsident
Wilson hat es sich aus dem Wege nach

Eincinnati angelegen sein lassen, an
mehreren Orten in Ohio schon am
frühen Morgen die versammelten
Menschenmengen zu begrüszen. Wäli-ren- d

der Fahrt waren Haltepunkte in
Ehillicothe. ttreenfield. Blancheiter
und Loveland vorgesehen.

Am gestrigen Abend hatten sich

rofcc Menschenmengen in Martine
vurg. 3i.sa., uns .umverlano. U.C,
eingefunden, Csn Martinsburg wurde
er aufgefordert, eine Rede zn halten,
lehnte aber mit der Bemerkung ab:

odi möchte lieber arbeiten, als re- -

den." Schließlich lies; er sich zn der
Aenderung herbei: Es ist mir eine
Herzensfreude, anf diese Weise be- -

grüs'.t zu werden. Es bewei't dies.I

Plötzlichcs Ende dcr Wcj.

zriispcllilation.

Europas Agenten stellen Ankäufe bei
weiterer Steigerung des Prci

fcs ein.

Chicago. 20. Okt. Tem krieg
durchwühlten Europa - ist es wenig
stens vorübergehend gelungen, zu be
wirken, was alle Ansfuhrverbot-Ag- i

tation im Zande nicht zu erzielet! ver
mochte, das '.'lufhoren der wilden
Preissteigerung für Weizen, die fast
unbehindert während der letzten vier
Monate betriebet, worden ist.

Nachdem der hiesige Markt gestern
einen neuen Hochsprung von sieben
Eents gemacht hatte, hörte Europa
nicht nnr mit seinen Ankäufen anf.
sondern schlug sich aggressiv auf die
seite der Vertäuter und führte da- -

durch einen Rückschlag herbei, der ein
Weichen der Preise im Gefolge hatte.
Besonders waren es britische Ageit'
ten, die keine neuen Kanfabschlüssc
machten imd aus diese Weise den
Traum von Zweidollar-Beizen vor
länsig zunichte machten.

Keine Einignng über

Warben Ernennung.

Trci Kandidaten für das wichtige
Amt des Zuchthansdircktors im

Felde.

L a n s i n g. 20. Okt. Trotz mehr- -

0i.II. Eine Abstimmung hat wegen
mangelnder Einigkeit gestern über

.'Haupt nicht stattgefunden.
Wie es heißt, sind drei Kandidaten

vorhanden, von denen zwei ihre Be
Werbung eingereicht haben. Tiese
drei und: Tr. Farnes bradlen von
(int .?kiss 5n

man von Kalarnazoo und der gestmi
bereits erwähnte Marl Murray, der

verneur Fern, der im Kollegium !

keine Stimme, wohl aber das Veto!
recht besitzt, ist öffentlich für Murran.'

Frank T. Eainan von Tetroit be

günstigt Mnrraq gleichfalls, während
C. H. Wernickc von Grand Rapids
für Tr. Bradlen eintritt nnd Edward
Frenödorf von Hndson sich zwar nicht
erklärt hat. aber zugunsten vonBrad-le- n

zu sein scheint. Wie Gouverneur
Ferris erklärt, würde die Beh?rde es
gern sehen, wenn sich noch mehr Kan-
didaten melden wollten.

Die Schlacht von Na-ralM- a.

Russen vcrlorcu sieben-tägige- s,

blutiges

Ringen.

Zwei russische Divisionen fast völlig

ausgerottet.

Verluste an (befangenen und Kriegs
Material waren bedeutend.

Pommerischc und Brandenburger
Truppen zeichneten sich aus.

Berli n. 2(. Okt. Trahtlos nach
Sanville. In einer Besprechung des
ftrnnpies zwischen den verbündeten
österreichischen und deutschen Trnp
pen anf der eineil Seit'' und den Rns
fen anf der anderen Seite in Gali
zien am Flnsz Naranuvka schreibt der j

Militär - Kritiker der Uebersee Nach,
richten Agentur:

Tie Schlacht am Narannvka hat
nach siebentägigem heftigem Ringen
vollkommen zngnnsten Tentschlands
geendet. Ter erneuerte russische Ver
such, Lemberg zn erreichen, ist trotz
der gigantischen blutigen Ovier wie
der einmal fehlgeschlagen. Tie Rus-s- e

rückten in diesem Sektor über den
Narapuvka in Form eines Knies, et
wa zwei Kilometer ties nnd vier Ki
lometer lang, vor. Innerhalb dieses
5inies warell die donlinierenden Hö
hen No. 'Mr und 310, die für die
russische Offensive eine ausgezeichnete
Basis znm Vorrücken boten.

Vier Angriffe vereitelt.

Am 15. Oktober machten die Rus-
sen drei erfolglose Angrisfe an der
Front zwischen Lipica und Skomoro
chn. Ein neuer, noch heftigerer An-gris- s

folgte am l!. Oktober, an wel-che-

Tage 33.090 Mann vorgesandt
wnrden. Soldaten ans Pommern
nnd Brandenburg schlugen diesen
Angriff in blutiger Weise zurück.
Hernach begannen die Teutschen zu
attackieren. Sie machten 30 Offiziere
und 1037 Mann zu Gefangenen und
nahmen die russische Stelluug bis zu
einer Tiefe von einem Kilometer.

Am 10. Oktober nahmen die
Pommer'schen die Höbe No.
einschließlich der russischen Verschan,
zungen, und erreichten die südlich der
Höbe gelegenen Schanzgräben. Viele
Maschinengewehre wnrden erbeutet
und 15 russische Offiziere und 1700
Mann gefangengenommen.

Am 20. Oktober wurde die Höhe
l0 erstürmt. Starke russische Re

serven machten einen Gegenangriff
anf die Höhe 310 und die Sanco-Werk-

waren aber nicht imstande,
am Westuser der Naranuvka zu blei
ben und wurden definitiv auf das an
dere llrcr zurückgeworfen.

Auch zweite Schlacht verloren.

Ter zweite große Kampf von Na
rapnvka half den Russen nicht, ihr
Ziel, Lemberg, zu erreichen. Tas
Gegenteil ereignete sich. Sie verlo
reu die starke Brückenkopf Stellung
an der Narayuvka. Tas Fluszknie,
die Höhen 345 und 310, die Feld
Verschanzungen und das Netzwerk
von Gräben sind jetzt mit russischen
Leichen bedeckt.

Während des siebentätigen Rin
gens verloren. die Russen iiber 5000
Mann sowie eine große Zahl Maschi
nengewehre, Minenwerfer und

Die 41. russische Di-

vision wurde vollkommen zersprengt,
während die dritte finnische Tivision
fast ausgerottet wurde".

Papier - Fabrikanten Iric-che- n

zu Kreuz.

Weise Regierung in Deutschland
treibt Prcistrciber zu Paaren.

Berlin, 25. Okt. lieber Lon-

don, 2ü. Okt. Die Papicrnot, die
noch vor wenigen Monaten unter den
Zeitungen Verzweiflung erregte,
scheint jetzt ein Ding der Vergangen
heit zu sein. Unter der Behauptung,
daß der Mangel an Arbeitskräften
groß und die Löhne hoch feien, hatten
die Fabrikanten seit Kriegsansbruch
die Preise bedeutend erhöht. und die
Verleger reduzierten vor mehreren
Monaten die Zahl der Seiten der
Zeitungen, um die Kosten zu ver
ringern. Die Regierung und andere
Behörden begannen gleichzeitig mit
einer Propaganda zum Zwecke var-samc- n

Papierverbrauches.
All dies scheint einen so bedeuten-de-

Einfluß in die Richtung der
Verringerung des Papierverbrauckes
gehabt zu haben, daß die Fabrikanten
es schon für notwendig halten, den
Konsum zu ermutigen. Tie Bereini-gun- g

sächsischer Papier-Fabrikante- n

hat soeben ein Zirkular erlassen, wo

Kaiser's Ansprache an die Kamera
den,, an dcr Sommc-Fron- t.

Berlin, iiber London. 2. Okt.
Nach Angaben des Korrespondenten
des Berliner Tageblattes hielt Kaiser
Wilhelm bei seinem kürzlichen Besuch
der Truppen an der Somme-Fron- t

folgende Ansprache:
Kameraden! Einem Impuls mei-ne- s

Herzens folgend, bin ich von der
Ostfront zii.Euch geeilt, um Euch die
Grüße Eurer dortigen Kameraden
und den Tank des Vaterlandes für
die vier Monate schwerer Mühen an
der Somme und für den Heldenmut,
mit dem Ihr gekämt'ft habt, zu über-bringe-

..Tie Weltgeschichte kennt keine
Parallele für die Kämpfe, an denen

.hr teilgenommen habt, und fiir die
Große Eurer Taten. Für Iahrhun-dert- e

hinaus werden die Schlachten
der Somme als leuchtendes Beispiel
des Alles überwindenden Willens

geeinten Volkes dastehen.
In Euch findet jener deutsche Wil-le- ,
unter allen Umständen zu verhü-

ten, daß der Feind uns zu Boden
trampelt, und fest gegen französische
Anmaßung und britische Tollheit aus
zuhalten, Ausdruck. Aus allen deut
scheu Gegenden kommend, steht Ihr
wie ein eiserner Wall deutschenPslicht-gesühle- s

und felbstausopfernder Stär-
ke, bis zum letzten Atemzug käm
pfend, da.

Auf allen Seiten steht das deut-sch- e

Voft in einem hartnäckigen Kam-pf- e

gegen die halbe Welt und die
vielfache zahlenmäßige Ileberlegen
heit da. Wenn er auch schwer anhält
und lange andauert, so ist doch der
Herr der Heerscharen mit Euch. Jene
daheim haben zu ihm gesleht und er
hat Euch Stärke und Mut eingeslößt.
Vertraut mutig auf Gott in dem

daß Ihr für eine gerechte
Sache kämpft.

So begrüße ich Euch, Kameraden!
Haltet durch, und der Herr wird Euch
bis ans Ende seinen Segen geben."

Ergebnis der Wahl dcr

Clnbfrancn.

Jackson. 2. Okt. Frau Flo-renc- e

Bulson von hier, ist gestern zur
Präsidentin der Staatsföderation der
Frauenklubs erwählt worden. Tas
Ergebnis wurde in der Abendsitzung
des .Konvents verkündet, m übri-

gen hat die Wahl der Beamten das
folgende Resultat gezeitigt:

Vize Präsidentin Marge, Frau
Burritt Hamilton. Battlc Ereek.

südwestlichen Ti- -

strikt. Frau Homer E. Blair. Albion.
nördlichen Ti- -

strikt, Frau B. H. Bracken, Traverse
Eitn.

Prot. Sekretärin, Frau W. R.
Alvord, Tetroit.

Schatzmeistern!,. Frau George O.
Thompson.Owosso.

Zusammenstoß zwischen

Auto und Straßenbahn

Scchs Personen finden in dcr Nähe
von Nilcs ihren Tod.

N i l e s. 26. Okt., Sechs Personen
fanden ihren augenblicklichen .Tod bei
einem Unfall, der sich an einer Kreu-

zung der State Line Bahn zwischen
Michigan und Indiana ereignete, als
ein Automobil mit einer elektrischen
dar zusammenstieß.

Tie Toten sind:
Frank Brown, 40 Jahre alt. Pin-mout-

Ind.
Sarah Olsonberg, 15 Jahre alt.

Plnrnouth. Ind.
Frau D. A. Elliott, 40 Jahre alt,

Jnwood, Ind.
Fern Elliott, 3 Jahre alt. In-Woo-

Ind.
Encille Elliott, 2 Jahre alt. In

Wood, Ind.
Die Gesellschaft war von Ply-mout-

Ind.. nach Niles gekommen,
wo Frau Elliott einen Augenarzt
aufsuchen wollte. Tie Schienen der
Jnternrban-Bah- n laufen parallel mit
den Geleisen dcr Michigan Eentral
Bahn an der Staatsgrenze und der
Ausblick auf den Bahnkörper ist an
dieser Kreuzung nicht gehindert. Je-
denfalls hätte also der Lenker des
Autos die sich nähernde Ear sehen
müssen. Dcr Wagen fuhr nnt voller
Geschwindigkeit. Browus Körper
wurde mit solcher Heftigkeit gegen
das Stationsgebäude geschleudert,
daß dies von seinem Fundament
fortgerissen wurde. Brown war ein
wohlhabender Farmer nahe Pln-mout-

Ind. Frau Olsonberg w?
Browns Schwester, während die El
lioits Freunde waren.

Auf der Heimfahrt verunglückt.

Bay Eity. 20. Okt. Ter 71

Jahre alte George Eobb hatte gestern
abend im Auftrage eines Bestatters
einen Sarg in Beaver Township

und verirrte sich während ei
nes heftigen Regens. An einer Weg
biegung geriet er mit seinem Wageil
in einen Graben, und brach im Fall
die Hüfte. In einem hiesigen Hospi
tal starb er später an den Folgen des

ausgestandenen Schreckens.

mit Ailsschlus; des Sonntags, einen das; eine große Menge meiner Mit-Ta- g

in Ohio und zwei Tage in In- - bürger Vertrauen zu mir hat."

Männer, das Ende ist nahe!

Nur noch ;wei Tage
von dem jährlichen

Neberzicher-Verkau- f

zu 817
Town Talk Neberzicher, Club

Ucbcrzieher und Louis Holtzes.

$25 und $30 wert.

Tie find töricht, wenn Sie Moden

vom lebten Winter tragen, weil

Diese Wmtcr-Ucbcr-zich- cr

fiir Miinncr

zn 87.50

Wert 815!
$10 Herren-Anzög- e für $5.

$3.98 Herren-Regeuröck- $2.48.

$1.98 Hcrrcn.Hosen für $1.25.

$1.50 Herbst-Hüt- e für Männer,
95c.

$3 nnd $3.50 Herren-Hüt- e, $2.29

$3.50 und $4 HcrrrnSchul,c für
$2.88.

$2.50 Herren-Schuh- c für $1.88.

19c wollengcmischtc Hcrrensockcn
für 12c.

50c Herren'Hemden und Unter
hosen für 39c.

$1 Flannelette Herren Nacht
Hemden für 69c.

$1.25 Herren Sweater Eoats, 69c

$1 Taschen Flashkights für 59c.

Aufwärts bis $1.50 beschädigte
Korscts für 50c.

59c Baby Sweatcrs für 39c.

75c Hauskleider für 49c.

$1.00 Mädchen-Sweater- s für 63c.

$1.75 Frauen Baderoben nnd

Kimonos für 95c.

50c Dressing Sacqnes für 39c.

Konzert

Sesliiignmin

seiner

ten und hauptsächlich derjenigen der
ittlesield-Verordnun-

Jugendlicher Bandit gefangen.

S t. I o s e p h. 26. Okt. Ter l7
.ohre alte Rolln Wagner ist in

Chicago als zweites Mitglied der
Bande jugendlicher Räuber verhaftet
worden, deren Führer der jetzt in

befindliche 13 .ahre alte
Ioe Bitzer gilt. Ein Tritter wird
gesucht.' Tie Knaben verübten eine
Reihe von Räubereien in der Nähe
von New Bufsalo. Ueber $200 wert
der von ihnen erlangten Beute wurde
entdeckt

Crolvltt,, Milncr Co.
Gratiot, Farmer. Monroe nnd Librarv Avcnue.

Ter Laden wird Tamstag abend um Nhr geschlossen, mit Auönakme der
HerreN'Tepartements. Tirfrlbrn bleiben bis !) Nhr abendS offen.

diana. Morgen früh verlässt der
Kandidat Boston und spricht während
des Tages in tttica, Auburn. (eneva
i nd Rochefter. Ter Samstag wird
im nördlichen Teile des Staates ver
Pracht und endet mit einer Verfamnv
hing in Ogdenburg, wo er auch über
Sonntag bleibt.

Bon dort führt die Tour nach
Ohio. wo Herr Hughes am Monwg
svrechen wird. Tienstag und Mitt
woch verbringt er in .ndiana. Am

Tonnerstag kehrt Herr Hughes in
den taat New ?)ork znrnck. um
zwei. Tage lang im Interesse seiner
Walü tätia zu sein. Tie letzte aros'.e

Rede hält er am 4. November abends
im Mtidifan Sauare Garden. i

Tcr .Kandidat in Brooklyn.
(Gestern sprach Herr Hughes in der

'Acadenm of Änsic in Brooklnn und

ner Ansicht die Partei unterstützen
sollte. Er gab für diese Ansicht fünf
Gründe an

1 . Ter junge Amerikaner wünscht
ein Land, das in der ganzen Welt
geachtet wird. Er verlangt ein Land,
das die Würde seines Bürgerstandes
achtet.

2. llng Amerika musz sich ein
Land wünschen, das auf jeden Not-fa- ll

vorbereitet ist. .

3. oitng Amerika mns; in die
utl-nf- t blicken und dämm, wenn der

Friede erst einmal wiederhergestellt
ist. zn seiner Erhaltung beitragen,
die durch die Schafsnng einer interna-tionale- n

Organisation von praktischer
Wirksamkeit im Interesse des Frie-den- s

herbeigeführt werden kann.

tag durch ein feindliches Tauchboot! wandte sich hauptsächlich all das jün
torpediert und alle Offiziere nnd 73!gere Wählerelement, das nach sei röffnungs

veranstaltet vom

"rioif
Samstag, den 28. Oktober 1916

in

Halle, 377 Chenc Strasic.
Anfang 8 Uhr. Mitglieder frei. Eintritt 25c.

Mann des Personals nnd verloren,
wie heute nachmittag die Admiralität
bekanntgibt. Zwölf ).'iann wurden
blos gerettet.

Bundcstttttcrslichnttg

gegen Wnlilbclrng.

Spczialanwalt für die Staaten n

diana, Ohio nnd Illinois er
ernannt.

W a s h i n g t o n. 2''.. Okt. Neue

Anregung ist derBnndesnntersuchung
gegen Walill'etrug heute durch dieEr-nennun-

von Frank Tailen. dem
früberen undesanwalt für den Ti
stritt von ndina. znm

gegeben worden. Tiefer
Beamte wird die Fälle von Beriet'
zungen der Wahlgesetze verfolgen, die
sich in den Staaten ndiana, Obio
und Illinois ergeben mögen. wäh
rend Hilssauwalt Grabam liier in die-

ser Beziehung tätig sein wird.
Es wird amtlich angekündigt, das;

die Ernennung nach einer Konferenz
zwischen Generalanwalt Eiregorn.
Senator Taggart von ndiana und
Anwalt Tailen erfolgte. Zahlreiche

Berichte über Wahlbetrügereiei! in
Fällen, bei denen es sich um Bundes
ämter bandelt, sind aus dem Mittle
ren Westen bereits beim Juslizdepar
tencnt eingetroffen.

1. Jung Amerika wünscht eine "linoigcr 'eratllng yat die tontroll
offene Regierung durch sichtbare Behörde der staatlichen Strafanstalt
Werkzeuge, nicht durch inoffizielle c!nc "Uiung über die durch

oder unsichtbare Autori-- . ntt bc Garden -i- mpson zu be

.gt setzende Vakanz in der Leitung des

5. Jung Amerika muß nach in-- ' Zuchthauses gestern erzielt und die

dnnrieller Bereitschaft streben ! Fortsetzung der Verhandlungen wird

Zu viel siir den einzelnen

Mann.

Richter Connolly wird am kom

menden Montag wenig Zeit bekom
men zum ?lusschnaufen, wenn er alle
die jilagesälle, die wegen Berleyung
von städtischen Verordnungen ange-
strengt worden sind und für genann-
te Tag auf dem Gerichtskalender
stehen, erledigen will. Nicht weni

ger als 413 Personen sind als Ange-klagt- e

vorgeladen worden. Etwa 90
Prozent der Anklagen sind solche we

gen Verletzung von Verkehrsvorschrif

xun uvngen wiederholte Herr
.CSitilfifA..,,.,.. N?f fieriMtä rtm TSritft,- - nU. ,. iv ..ii .tiimuw i

gegebene, genugfam bekannte Erklä
rnng über angeblich von ihm

Versprechungen.

Tcr Präsidcnt in Eincinnati.

Eincinnati. 26. Okt. Zum
ersten Male, seit er Präsidenten
erwählt wurde, besucht Herr Wilson
heute diese Stadt. Er kommt unter I


